
Protokoll  der AG GWA Fermersleben/Salbke/Westerhüsen vom 18.09.2019 um 17 Uhr im 

Bürgerhaus „Alte Schule Salbke“ 
 

 

1. Protokoll 
 

Es gab keine Anmerkungen zum GWA-Protokoll der letzten Sitzung.  

 

 

2. Anwohner*innenangelegenheiten  
 

Es gab keine Anliegen von Anwohner*innen. 

 

 

3. Informationen zum Hochwasserschutz  
 

Dr. Scheidemann (Baubeigeordneter) hat knapp den Stand der bisherigen Planung zu den 

Hochwasserschutzmaßnahmen in Südost rekapituliert. Diese hat sich seit der Vorstellung der 

Planung von Seiten des LHW in der GWA nicht geändert. Die noch ausstehende 

Ausführungsplanung, die für Mitte 2020 vorgesehen ist und ebenfalls in der GWA vorgestellt 

werden soll, ermöglicht es, sich die konkrete Umsetzung der Schutzmaßnahmen genauer anzusehen. 

Es gab einige Detailfragen, welche Dr. Scheidemann prüfen wird. Dazu gehört auch die Frage, ob 

eine 30 kmh-Zone vor der GS Salbke und ein neuer Fußweg möglich sind.  

 

 

4. Umbenennung der Kita „Salbker Kinderspaß“ 
 

Die neue Kita auf dem Geländes des Salbker Wasserturms soll in Kita „Wolkenstein“ umbenannt 

werden. So möchte es die Stadtverwaltung, die Mitarbeiter*innen der Kita und die meisten Eltern 

der Kita. Der Hintergrund ist eine Initiative der Stadt, alle 2018 eröffneten städtischen Kitas Namen 

zu geben, die an den in MD geborenen Musiker Lakomy erinnern. Die Kita in Salbke hingegen 

hatte nach einem Stadtratsbeschluss den Namen „Salbker Kinderspaß“ bekommen. Der Grund 

hierfür ist der anhaltende Unmut von Salbker*innen über die in der Vergangenheit erfolgte 

Schließung einer Kita mit diesem Namen im Stadtteil.    

 

 

5. Postkartenaktion zu Umbenennung der Straßenbahnhaltestelle Salbker Platz/Gröninger 

Bad 
 

Die GWA hatte sich bereits in der letzten Sitzung für eine Umbenennung ausgesprochen. Nun soll 

eine Postkartenaktion, wie dies zum „Nordpark“ geschehen ist, erfolgen. Mittels Postkarten sollen 

die Anwohner*innen und Einrichtungen in Südost, der MVB ihre Meinung darüber mitteilen, ob die 

Haltestelle umbenannt werden soll oder nicht. 

 

Die GWA hat für die Umsetzung der Aktion 200 Euro aus dem Initiativfonds mehrheitlich (Es gab 

5 Enthaltungen) beschlossen.    

 

 

6. Vorstellung Projekt „Kiez 2.0“ 
 

Von September diesen Jahres bis Dezember 2020 wird die .lkj) Sachsen-Anhalt e.V. mit ihrem 

Projekt „Kiez 2.0 – Die Rebellion geht weiter“, bei dem es um die Umsetzung von kulturelles 



Bildung für alle im Kiez gehen wird, in Südost aktiv sein. Auftakt ist ein Kiezcafe im ehm. 

An&Verkauf (Alt Salbke 33) am 23. Oktober. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen sich mit 

ihren Ideen einzubringen.  

 

 

7. Sonstige/Termine 
 

aktion musik eV./Gröninger Bad beantragt 200 Euro aus dem Initiativfonds für die Veranstaltung 

“Stadtteiltalk zur Erinnerung des Mauerfalls am 9. November vor dreißig Jahren” mit Zeitzeugen 

aus Südost.  

 

Der Antrag wurde von der GWA einstimmig beschlossen.  

 

23. Oktober von 15-17 Uhr Kiezcafe der lkj im ehm. An&Verkauf (Alt Salbke 33)  

25. Oktober ab 16 Uhr Herbstfest der Kita „Salbker Kinderspaß“ 

 

 

 


